
Logau, Friedrich von: 60. (1630)

1 Plumpart meint, er hat die Künste, daß ihn niemand sehen kan;

2 Wann ihm gleich nun zwantzig Fäuste Maul und Nase treffen an,

3 Traut er dennoch seinen Künsten, die da so sind eingericht,

4 Daß sie nur gehn auff das sehen, auff das fühlen aber nicht.
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